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Dieses Heft haben wir in einfacher Sprache geschrieben. 
Alle sollen die Infos verstehen. Neu ist: Sie können sich alle Texte 
auch vorlesen lassen. Scannen Sie hierfür die QR-Codes mit dem 
Handy. Die QR-Codes finden Sie immer am Anfang des Kapitels.
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Der erste Arbeits-Tag ist am 5. Januar 2026.

Für das Jahr 2026:
Sie haben 30 Tage Urlaub. 
An 7 Tagen hat die Werkstatt zu. 
Es bleiben 23 Tage Urlaub zur freien Verfügung.

An diesen Tagen hat die Werkstatt zu:

Freitag 02. Januar Tag nach Neujahr

Freitag 15. Mai Tag nach dem Feiertag:
Christi Himmelfahrt

Freitag 05. Juni Tag nach dem Feiertag:
Fronleichnam

Montag 28. Dezember Tag zwischen Weihnachten 
und Neujahr

Dienstag 29. Dezember Tag zwischen Weihnachten 
und Neujahr

Mittwoch 30. Dezember Tag zwischen Weihnachten und 
Neujahr

Termin wird noch bekannt 
gegeben

Betriebsschließungstag für 
Betriebsversammlung

Urlaub 2026
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Rosen-Montag, Heilig-Abend und Silvester haben Sie frei. 
Dafür müssen Sie keinen Urlaub nehmen.

Bitte nehmen Sie Ihren ganzen Urlaub im Jahr 2026.

Manchmal geht das nicht.
Dann können Sie 5 Rest-Urlaubs-Tage in 2027 nehmen.
Das ist aber eine Ausnahme.
Sprechen Sie mit Ihrem Gruppen-Leiter.
Das ist wichtig.
Sonst wird der Urlaub gestrichen. 
Die 5 Rest-Urlaubs-Tage müssen dann bis spätestens 31.03.2027 
genommen werden.

Zusatz-Urlaub

Schauen Sie in Ihren Schwer-Behinderten-Ausweis.
Vielleicht ist Ihr Ausweis für das ganze Jahr 2026 gültig.
Dann haben Sie noch mehr Urlaub.
Sie bekommen 5 Tage dazu.

Wenn Sie nicht das ganze Jahr bei uns bleiben:
Dann bekommen Sie nicht den ganzen Urlaub.
Der Urlaub wird für Sie ausgerechnet.

Urlaub 2026
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Wir möchten wissen, wenn es Ihnen nicht gut geht.
Bitte sagen Sie uns dann Bescheid.
Das ist wichtig. 
Damit wir die Arbeit gut planen können.

Wenn Sie krank sind und nicht arbeiten können:
Bitte rufen Sie am selben Tag in der Werkstatt an.
Bitte rufen Sie bis 08:30 Uhr an.
Sie sind am nächsten Tag immer noch krank.
Dann müssen Sie nochmal anrufen.

Wenn Sie einen Kranken-Schein haben:
Sie brauchen spätestens am 4. Tag einen Kranken-Schein.
Der Arzt schickt der Werkstatt den Krankenschein elektronisch. 
Das nennt man eAU. 
Sie müssen nur in der Werkstatt anrufen und in der Gruppe 
Bescheid sagen wie lange der Krankenschein gilt.  

Krank sein
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Ansprech-Partner, Adressen und Telefon-Nummern 
von allen Betriebs-Stellen: 
Schauen Sie ab Seite 27

Bitte sagen Sie immer in der Werkstatt Bescheid
Wenn Sie nicht zur Arbeit kommen:
Bitte melden Sie sich bis 8:30 Uhr ab. 
Wenn Sie nicht anrufen:
Dann bezahlt die Werkstatt den Lohn nicht mehr.

Die Werkstatt schreibt die Tage auf.
Wenn Sie nicht anrufen kann das passieren: 
Sie verlieren Ihren Arbeits-Platz.

Krank sein
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Arzt-Besuche 
Das ist uns wichtig:
Bitte gehen Sie außerhalb der Arbeitszeit zum Arzt. 
Manchmal ist das schwierig.
Dann können wir eine Ausnahme machen.
Bitte sagen Sie Ihrer Gruppen-Leitung,
wann der Termin ist.
Dann brauchen wir eine Bescheinigung vom Arzt.
Aber bitte zahlen Sie kein Geld dafür.
Nehmen Sie die kosten-freie Bescheinigung.

Ansteckende Krankheiten
In der Werkstatt arbeiten viele Menschen.
Deshalb ist das wichtig:
Niemand darf mit einer ansteckenden Krankheit arbeiten.
Zum Beispiel Magen-Darm-Grippe.
Sonst werden alle Mit-Arbeiter angesteckt.

Wenn Sie eine ansteckende Krankheit haben:
Bleiben Sie bitte zu Hause.
Bitte sagen Sie uns schnell Bescheid.
Wir wollen alle Mit-Arbeiter schützen.

Krank sein
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Krank sein im Ausland
Vielleicht werden Sie bei einer Reise krank.
Dann ist das wichtig:
Den richtigen Arzt finden.
Manche Länder arbeiten zusammen.
Damit Patienten eine gute Behandlung bekommen.
Das nennt man:
Sozial-Versicherungs-Abkommen. 

Das heißt:
Sie können nicht zu jedem Arzt gehen.
Sie können im Urlaub fragen welcher Arzt der Richtige ist.

Hier können Sie fragen:
Im Hotel oder in einer Apotheke.

Wenn Sie sicher sein wollen:
Fragen Sie vor dem Urlaub Ihre Kranken-Kasse.

Krank sein
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Für Türkei Urlauber:
Wenn Sie einen Arzt brauchen.
Dann gehen Sie zu einer SGK Stelle.
SGK ist eine Abkürzung für ein türkisches Wort.
Das türkische Wort heißt:
Sosyal Günvenlik Kurumu
In der SGK Stelle hilft man Ihnen weiter.

Krank sein
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Kurse in der Werkstatt gibt es schon lange.
Anfang 2026 erscheint das neue Kurs-Heft Maßwerk. 

Maßwerk heißt:
Angebote, die zu den Mit-Arbeitern passen.
Zum Beispiel Kochen und Sport.
In den Kursen lernen Sie auch mehr über Ihre Arbeit.

Es gibt für jede Betriebsstelle Kurse.
Es gibt auch Kurse für Mit-Arbeiter aus verschiedenen Betriebsstellen.
Die Kurse heißen: betriebsstellen-übergreifende Maßwerk Angebote.

Maßwerk Kurs-Heft
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Der Begleitende Dienst 
ist ein wichtiger Ansprech-Partner in der Werkstatt.
Zum Beispiel für
•	 Mit-Arbeiter
•	 Familien-Mitglieder
•	 Gesetzliche Betreuer

Deshalb gibt es in jeder Betriebs-Stelle einen Begleitenden Dienst.

Der Mit-Arbeiter im Begleitenden Dienst beantwortet Ihre Fragen 
zur Arbeit.

Sie bekommen auch Infos vom Begleitenden Dienst.
Zum Beispiel, wenn sich Gesetze ändern.

Informationen vom  
Begleitenden Dienst
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Erwerbs-Minderungs-Rente

Sie bekommen eine Erwerbs-Minderungs-Rente.
Wenn Sie 20 Jahre in einer Werkstatt gearbeitet haben.
Wenn Sie Fragen haben:
Der Begleitende Dienst beantwortet Ihre Fragen.

Teil-Zeit
Sie können in der Werkstatt auch in Teil-Zeit arbeiten.
Das heißt:
Sie arbeiten nur halbe Tage.
Oder Sie arbeiten nur an manchen Tagen.
Das steht im Teil-Zeit und Befristungs-Gesetz.
Wenn Sie in Teil-Zeit arbeiten möchten:
Fragen Sie den Begleitenden Dienst in Ihrer Betriebs-Stelle.

Kranken-Geld
Die Werkstatt bezahlt den Lohn nicht mehr. 
Wenn Sie länger als 6 Wochen krank sind.
Dann zahlt die Kranken-Kasse Ihnen Kranken-Geld.

Das Kranken-Geld müssen Sie bei der Kranken-Kasse 
beantragen.

Informationen vom Begleitenden Dienst
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Das persönliche Budget
Menschen mit Behinderungen sollen 
selbst über ihr Leben bestimmen.
Dabei soll das Persönliche Budget helfen.
Das Persönliche Budget ist ein Geld-Betrag, 
der Sie unterstützt.
Mit dem Persönlichen Budget können Sie sich Ihre 
Unterstützung selbst einkaufen. 
Zum Beispiel:
Kurse, um etwas für die Arbeit zu lernen.
Oder:
Kurse, um etwas für sich persönlich zu lernen.
Sie möchten mehr erfahren:
Sprechen Sie den Begleitenden Dienst an.

Informationen vom Begleitenden Dienst
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Wenn sich bei Ihnen etwas ändert

Wir brauchen Infos.
Wenn sich bei Ihnen etwas ändert.
Zum Beispiel: 
•	 Konto-Nummer
•	 Schwer-Behinderten-Ausweis
•	 Adresse
•	 Telefon-Nummer
•	 Medikamente
•	 Gesetzliche Betreuer
•	 Ärzte
•	 Neue Impfungen
•	 BeWo-Betreuer

Bitte sagen Sie uns immer Bescheid!

Wenn sich etwas beim Geld verändert,
dann müssen wir das wissen.
Zum Beispiel, 
wenn Sie eine Rente oder Wohn-Geld bekommen.
Manchmal verändern sich dadurch auch andere Sachen.

Informationen vom Begleitenden Dienst
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Bei Änderungen: 
Sagen Sie uns bitte Bescheid.
Und geben Sie uns eine Kopie von dem Brief.

Sie müssen allen Bescheid sagen.
Wenn sich beim Geld etwas verändert.
Auch anderen Ämtern.
Das ist ein Gesetz.
Das Gesetz steht im Sozial-Gesetz-Buch.

Wenn Sie unsicher sind: 
Melden Sie sich beim Begleitenden Dienst.
Der Begleitende Dienst hilft Ihnen weiter.
 

Informationen vom Begleitenden Dienst



17

Arbeitskleidung und Arbeitsschuhe

In manchen Bereichen in der Werkstatt muss man Arbeitskleidung tragen. 
Und Arbeitsschuhe. 

Hier zum Beispiel: 
•	 Küche
•	 Schreinerei
•	 Schlosserei 
•	 Garten- und Landschaftsbau 
•	 Hauswirtschaft 
•	 Gastronomie

Bitte immer darauf achten. Das ist wichtig. Für den eigenen Schutz.

In allen anderen Bereichen der Duisburger Werkstatt muss man eine 
angemessene Straßenkleidung tragen. Bitte keine tiefen Ausschnitte oder  
modischen Löcher. Auch festes Schuhwerk ist wichtig.
Fragen Sie Ihre Gruppenleitung. Wenn Sie unsicher sind. 

Informationen vom Begleitenden Dienst
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Wenn Sie eine Beschwerde haben, 
können Sie zum Begleitenden Dienst gehen. 

Der Begleitende Dienst schreibt die Beschwerde auf 
und kümmert sich darum. 
Er sagt Ihnen auch, wann Sie eine Antwort bekommen.

Wenn Sie nicht selber zum Begleitenden Dienst gehen wollen 
können Sie auch anrufen.

Oder Sie schreiben eine E-Mail mit Ihrer Beschwerde an 
info@duisburger-werkstatt.de.

Wenn Sie sich über den Begleitenden Dienst beschweren wollen, können 
Sie sich an Nicole Radtke (Bereichs-Leitung Begleitender Dienst) wenden. 
Sie können Nicole Radtke anrufen unter 
0203 / 34 85 97 36 
 
Oder eine E-Mail schreiben an 
nicole.radtke@duisburger-werkstatt.de

Hinweisgeber-Schutzgesetz
Was ist das Hinweisgeber-Schutzgesetz?

Mit dem Hinweisgeber-Schutzgesetz sollen Personen geschützt werden, 
wenn sie Verstöße gegen Gesetze melden. 

Beschwerde



19

Wenn Sie schwere Verstöße gegen Gesetze, Richtlinien oder Straftaten bei 
der Arbeit sehen, können Sie sich bei der internen Melde-Stelle melden.

Wir haben eine interne Melde-Stelle eingerichtet, über die z. B. Verstöße 
gegen geltendes Recht, schwere Ordnungs-Widrigkeiten oder Straftaten 
gemeldet werden können.

Die interne Meldestelle können Sie unter 0203 / 34 85 97 70 anrufen 
und eine Nachricht auf den Anruf-Beantworter sprechen. 
Oder Sie schreiben eine E-Mail an 
meldestelle@duisburger-werkstatt.de

Sie können Ihren Namen sagen oder auch nicht. 
Wenn Sie ihren Namen sagen, wird der Name nicht weitergesagt. 
Sie haben keine Nachteile, wenn Sie einen Hinweis geben.

Die interne Meldestelle kümmert sich um das Problem.
Sie können auch an andere Stellen einen Hinweis geben. 
Die Stellen heißen in schwerer Sprache: Bundesamt für Justiz, 
Bundeskartellamt, Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht und 
Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle.

Interne Meldestelle:
0203 / 34 85 97 70 

E-Mail:
meldestelle@duisburger-werkstatt.de

Beschwerde
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Inklusive Arbeits-Plätze 
sind uns wichtig.
Das heißt:
Menschen mit Behinderung 
und Menschen ohne Behinderung
arbeiten zusammen.
Wir möchten Ihnen gute Angebote machen.
Zum Beispiel Praktikums-Plätze und Außen-Arbeits-Plätze 
(Betriebsintegrierte Arbeitsplätze).

Deshalb gibt es die Ansprech-Partnerin und den Ansprech-Partner:
Mareike Lieven und Mark Hampe.
Frau Lieven und Herr Hampe helfen Ihnen eine 
gute Arbeit zu finden.
Oder eine Praktikums-Stelle zu finden.
Zum Beispiel in einer anderen Firma.
Nicht in der Werkstatt.

Sie haben Fragen:
Sie können die Mit-Arbeiter anrufen

			        Frau Lieven unter 0203 / 60 975 23
			        Herr Hampe unter 0203 / 60 975 38
			 

Arbeiten außerhalb der  
Werkstatt
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Gewaltschutz

In der Duisburger Werkstatt gibt es einen Gewaltschutz-Beauftragten.
Das heißt:
Gewalt soll nicht entstehen. 
Wir möchten vor Gewalt schützen.
Das Thema Gewalt ist wichtig! 
Gewalt kann verschiedene Formen haben. 
Zum Beispiel: Körperliche Gewalt und seelische Gewalt.

Tim Puzalowski ist Ansprech-Partner für alle Mit-Arbeitenden. 
Und für alle Formen von Gewalt. 
Sie können ihn anrufen. Oder Sie können ihm schreiben.
Er kennt sich mit dem Thema Gewalt gut aus.
Sprechen Sie ihn bei Problemen an. 
Gemeinsam finden wir Lösungen.
Tim Puzalowski ist auch Ansprech-partner bei freiheits-beschränkenden 
Maßnahmen.

Was sind freiheitsbeschränkende Maßnahmen?
Jeder Mensch hat das Recht auf Freiheit.
Diese Freiheit darf man grundsätzlich nicht einschränken.
Dafür gibt es Gesetze.
Manchmal muss man die Freiheit eines Menschen trotzdem einschränken.
Zum Beispiel zum Eigen-Schutz oder zum Schutz von anderen.
Das nennt man freiheits-beschränkende Maßnahmen.
Solche Maßnahmen unterliegen strengen Regelungen. Sie dürfen nur mit 
einer gerichtlichen Genehmigung, der Einwilligung des Betroffenen oder 
des Betreuers und bei Gefahr im Verzug durchgeführt werden.
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Es gibt eine neue Broschüre zum Thema Gewaltschutz 
in der Werkstatt.
Und zu freiheitsbeschränkenden Maßnahmen.
Dort finden Sie viele Informationen und Hilfe-Stellen.
Sie können sich die Broschüre auch vorlesen lassen.
Scannen Sie hierfür den QR-Code mit dem Handy.

Wenn Sie Fragen oder Beschwerden zum Gewaltschutz oder zu 
freiheits-beschränkenden Maßnahmen haben sprechen Sie Tim Puzalowski an.

Für Beschwerden im Zusammenhang mit freiheits-beschränkenden und 
freiheits-entziehenden Maßnahmen gibt es auch die Monitoring- und 
Beschwerdestelle NRW.

Sie bietet Hilfestellung und Beratung.

Sie erreichen die Monitoring- und Beschwerdestelle NRW zu den gängigen 
Bürozeiten unter:
Telefon-Nummer: 0211 - 855-4499 
E-Mail: gewaltschutz@lbbp.nrw.de

Gewaltschutz-Beauftragter:

Tim Puzalowski tim.puzalowski@duisburger-werkstatt.de 0203 / 34 85 97 49

Gewaltschutz
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In der Duisburger Werkstatt gibt es einen Werkstatt-Rat.
Der Werkstatt-Rat ist für Sie da. 
Er kümmert sich um Ihre Wünsche.
Und um Ihre Sorgen.
Zum Beispiel:
Wenn etwas bei der Arbeit nicht gut läuft.

Vielleicht haben Sie auch eine Idee:
So kann es besser gehen.
Dann können Sie das dem Werkstatt-Rat sagen.
Der Werkstatt-Rat spricht dann mit der Werkstatt-Leitung.

Das ist uns wichtig:
Alle Mit-Arbeiter sollen mitmachen.

Werkstatt-Rat
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Werkstatt-Rat

Saadet Baskaya
1. Vorsitzende 0203 / 66 40 64

Pasquale Pfeiffer
2. Vorsitzender 0203 / 48 29 20

Gülbahar Kececi
1. Schrift-Führerin 0203 / 99 53 30

Tugba Akdeniz 
Stellvertretende Schrift-Führerin

0203 / 29 86 09 0

Aleyna Dabanli 0203 / 66 40 64

Jeremy Kornbrust 0203 / 72 99 95 46

Christine Krüger 0203 / 72 99 95 46

Frank Fabian Bienert 0203 / 99 53 30

Ilona Stolzenfels 0203 / 48 29 20

Ihre Ansprech-Partner vom Werkstatt-Rat:
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Frauen-Beauftragte

Frauen-Beauftragte sind Frauen mit Behinderung. 
Sie arbeiten in der Werkstatt. 

Sie setzen sich für die Rechte von Frauen in der 
Werkstatt ein.

Ihre Frauen-Beauftragte:
Frau Helga Hermes		 0203 / 29 86 09 0
oder Mobil unter		  0151 / 63 33 58 42

Stellvertreterin:
Frau Tugba Akdeniz	 0203 / 29 86 09 0
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Der Eltern und Betreuer-Beirat
ist Ansprechpartner für Eltern.
Zum Beispiel: 
Wenn sich Eltern mit anderen Eltern 
austauschen wollen.

Ihre Ansprechpartner vom Eltern und Betreuer-Beirat

Der Eltern und Betreuer-Beirat

Herr Heisterkamp
Vorsitzender 0203 / 42 52 43

Herr Joost 0203 / 40 86 68

Frau Joost 0203 / 40 86 68

Frau Schönfelder 0203 / 42 18 96

Frau Javed 0203 / 41 26 85
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Duisburger Werkstatt
Kalkweg 10 e
47055 Duisburg

0203 / 34 85 97 0

Pädagogische Leitung:

Sandra Pörtner sandra.poertner@duisburger-werkstatt.de 0203 / 34 85 97 - 37

Bereichs-Leitung Begleitender Dienst:

Nicole Radtke nicole.radtke@duisburger-werkstatt.de 0203 / 34 85 97 - 36

Bereichs-Leitung Berufliche Bildung:

Christoph Berloger christoph.berloger@duisburger-werkstatt.de 0203 / 60 975 - 21

Stellvertretende Bereichsleitung Berufliche Bildung:

Johanna Frings johanna.frings@duisburger-werkstatt.de 0203 / 60 975 - 24

0203 / 60 975 - 24

Mareike Lieven mareike.lieven@duisburger-werkstatt.de 0203 / 60 975 - 23

Mitarbeiter Berufliche Orientierung und Vermittlung:

Mark Hampe mark.hampe@duisburger-werkstatt.de 0203 / 60 975 - 38

Das finden Sie auf den nächsten Seiten:
Ansprech-Partner in allen Betriebs-Stellen.

Ansprech-Partner in den 
Betrieben
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Betriebs-Stelle NeumühlBetriebs-Stelle Neudorf

Kalkweg 10 
47055 Duisburg

0203 / 66 40 64

Leitung:

N. N.

Stellvertretende Leitung:

Sven James sven.james@duisburger-werkstatt.de 0203 / 60 975 - 32

Markus Schmidt markus.schmidt@duisburger-werkstatt.de 0203 / 60 975 - 29

Begleitender Dienst:

Sylvia Bittner sylvia.bittner@duisburger-werkstatt.de 0203 / 60 975 - 25

Marie Burghardt marie.burghardt@duisburger-werkstatt.de 0203 / 60 975 - 33

Julia Mull julia.mull@duisburger-werkstatt.de 0203 / 60 975 - 35

Christian Dudek 
für den Berufs- 
Bildungsbereich

christian.dudek@duisburger-werkstatt.de 0203 / 60 975 - 37

Im Notfall:

N. N. 

Sven James 0170 / 21 05 33 2

Markus Schmidt 0173 / 53 94 19 7

28



Hölscherstr. 23
47167 Duisburg

0203 / 99 53 30

Leitung:

Marc Brandt marc.brandt@duisburger-werkstatt.de 0203 / 99 533 - 10

Stellvertretende Leitung:

Andreas Halle andreas.halle@duisburger-werkstatt.de 0203 / 99 533  - 16

Begleitender Dienst:

Christina Vink christina.vink@duisburger-werkstatt.de 0203 / 99 533 - 15

Andreas Rabeneck andreas.rabeneck@duisburger-werkstatt.de 0203 / 99 533 - 13

Hacer Göksüdelik hacer.goeksuedelik@duisburger-werkstatt.de 0203 / 99 533 - 20

Im Notfall:

Marc Brandt 0172 / 20 27 63 6

Andreas Halle 0173 / 28 74 61 4

Betriebs-Stelle RöttgersbachBetriebs-Stelle Neumühl

29
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Betriebs-Stelle Röttgersbach

Schlachthofstr. 44
47167 Duisburg

0203 / 48 29 20

Leitung:

Jörg Hausmann joerg.hausmann@duisburger-werkstatt.de 0203 / 48 292 - 10

Stellvertretende Leitung:

Marvin Korbas marvin.korbas@duisburger-werkstatt.de 0203 / 48 292 - 18

Begleitender Dienst:

Jennifer Wolf jennifer.wolf@duisburger-werkstatt.de 0203 / 48 292 - 21

Christof Wormland christof.wormland@duisburger-werkstatt.de 0203 / 48 292 - 12

Im Notfall:

Jörg Hausmann 0172 / 73 70 62 6

Marvin Korbas 0172 / 73 70 62 3
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Albert-Hahn-Str. 13
47269 Duisburg

0203 / 29 86 09 0

Leitung:

Christian Berg christian.berg@duisburger-werkstatt.de 0203 / 29 86 09 - 19

BegleitenderDienst:

Renate Lambers renate.lambers@duisburger-werkstatt.de 0203 / 29 86 09 - 11

Sarah Pusch sarah.pusch@duisburger-werkstatt.de 0203 / 29 86 09 - 12

Magdalena 
Lewandrowski

magdalena.lewandrowski@duisburger-
werkstatt.de 0203 / 29 86 09 - 28

Im Notfall:

Christian Berg 0170 / 65 20 39 5

Betriebs-Stelle Sepos
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AV Concept Store

Kuhlenwall 20
47051 Duisburg

0203 / 29 85 05 0

Leitung:

Miriam Jarosinski miriam.jarosinski@duisburger-werkstatt.de 0203 / 29 85 05 - 0

Stellvertretende Leitung:

Daniela Borgardt daniela.borgardt@duisburger-werkstatt.de 0203 / 29 85 05 - 0

Begleitender Dienst:

Nicole Radtke nicole.radtke@duisburger-werkstatt.de 0203 / 34 85 97 - 36

Im Notfall:

Miriam Jarosinski 0175 / 75 89 09 3

Daniela Borgardt 0151 / 70 42 30 01
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Liebigstr. 70
47053 Duisburg

0203 / 72 99 95 46

Leitung:

Miriam Jarosinski miriam.jarosinski@duisburger-werkstatt.de 0203 / 72 99 95 46

Stellvertretende Leitung:

Kevin Polomka kevin.polomka@duisburger-werkstatt.de 0203 / 72 99 95 46

Begleitender Dienst:

Magdalena  
Lewandrowski 

magdalena.lewandrowski@duisburger-
werkstatt.de 0203 / 29 86 09 - 28

Im Notfall:

Miriam Jarosinski 0175 / 75 89 09 3

Kevin Polomka 0151 / 67 85 66 85

Ziegenpeter
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Ziegenpeter

Kalkweg 24
47055 Duisburg

0203 /- 93 57 12 90

Leitung:

Markus Schmidt markus.schmidt@duisburger-werkstatt.de 0203 / 60 975 - 29

Begleitender Dienst:

Nicole Radtke nicole.radtke@duisburger-werkstatt.de 0203 / 34 85 97 - 36

Im Notfall:

Markus Schmidt 0170 / 53 94 19 7

Fahrrad Werkstatt
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